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 



1. Kunde, Ort

     
2. Applikationsbeschreibung



     



     

     


3. Funktion des Schalters



     



     


4. Schutzart







 FORMCHECKBOX 
 IP 40
















 FORMCHECKBOX 
 IP 67














 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
5. [image: image1.jpg]Temperatureinsatzbereich 

Betriebstemperatur min.:       °C 




 max.      °C

6. Kontaktanordnung







 FORMCHECKBOX 
 Öffner









 FORMCHECKBOX 
 Schließer






 FORMCHECKBOX 
 Wechsler

7. Elektrische Belastung

Nennstrom:
     

A





Stromspitzen max.:       A








Lampenlast:
      W




Nennspannung: 
     
 V



Spannungsspitzen max.:       V



8. Elektrische Lebensdauer



      

min. 
     
 




Schaltzyklen



9. Art der elektrischen Belastung

  


 FORMCHECKBOX 
 ohmisch





 FORMCHECKBOX 
 induktiv





 FORMCHECKBOX 
 kapazitiv   

   FORMCHECKBOX 
 Motor




 FORMCHECKBOX 
 Lampe




 FORMCHECKBOX 
 Elektronik





 FORMCHECKBOX 

Sonstige:
     
10. Spannungsart

  



 FORMCHECKBOX 
 AC

cos (
     







 FORMCHECKBOX 
 DC
L / R
      ms

11. Durchgangswiderstand / Spannungsabfall

Durchgangswiderstand max.:       
mOhm







Spannungsabfall max.:       mV


12. Kontaktöffnungsweite






 FORMCHECKBOX 
 < 3 mm (Standard)



 FORMCHECKBOX 
 > 3 mm

13. Zulassungen




 FORMCHECKBOX 
 EN 61058-1









 FORMCHECKBOX 
 UL 1054 











 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
14. Gerätenormen





 FORMCHECKBOX 
 EN 60335
-1








 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:
     



15. Betätigungskraft





min. 
      cN
/ max.       cN

16. Betätigungsart





 FORMCHECKBOX 
 ohne Zusatzbetätiger

 FORMCHECKBOX 
 mit Zusatzbetätiger
       
 FORMCHECKBOX 
 über Nocke, Anfahrwinkel:      °

 FORMCHECKBOX 
 senkrecht / linear




 FORMCHECKBOX 
 seitlich














 FORMCHECKBOX 
 über Anfahrschräge, Anfahrwinkel:      °

 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
17. Ist der Schalter dauerbetätigt?

 FORMCHECKBOX 
 Ja





 FORMCHECKBOX 
 Nein





18. Zusatzbetätiger





 FORMCHECKBOX 
 gerade





 FORMCHECKBOX 
 mit Rolle




 FORMCHECKBOX 
 mit simulierter Rolle



 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
Länge
      mm ab Befestigungsbohrung,
Einhängepunkt
      
19. Material des Betätigungselementes





     


20. Betätigungsgeschwindigkeit / Betätigungsfrequenz

Betätigungsgeschwindigkeit:       mm/s




Betätigungsfrequenz:
      




Schaltzyklen/Minute

21. Anschlussart

 FORMCHECKBOX 
 Steck 6,3x0,8







 FORMCHECKBOX 
 RAST 5







 FORMCHECKBOX 
 Löt





 FORMCHECKBOX 
 Leiterplatten:
     
 FORMCHECKBOX 
 Steck 4,8x0,8







 FORMCHECKBOX 
 RAST 2,5





 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
 FORMCHECKBOX 
 Steck 2,8x0,5























22. Anschlussleitungen

Leitungstyp:        

















Leitungsquerschnitt:        mm²


Leitungen dynamisch bewegt?

 FORMCHECKBOX 
 Ja



 FORMCHECKBOX 
 Nein

23. Befestigungsart




 FORMCHECKBOX 
 geschraubt



 FORMCHECKBOX 
 geschnappt


 FORMCHECKBOX 
 gesteckt


 FORMCHECKBOX 
 seitliche Zapfen
   FORMCHECKBOX 
 Sonstige:
     
24.  Ist eine Kundenzeichnung, Spezifikation oder ein Lastenheft vorhanden?





 FORMCHECKBOX 
 Ja










 FORMCHECKBOX 
 Nein

25. CAD-Daten

Sind Einbauteile, Skizzen oder CAD-Daten vorhanden: 

 FORMCHECKBOX 
 Ja






 FORMCHECKBOX 
 Nein

Gewünschtes Format für CAD-Datenaustausch:

 FORMCHECKBOX 
 Catia V5

 FORMCHECKBOX 
 IGES

 FORMCHECKBOX 
 STEP
 FORMCHECKBOX 
 Sonstige:      
26. Einbaulage (z. B. über Kopf) / Einbauraum (z. B. gekapselt)



     


27. Medienbeständigkeit / Umwelteinflüsse (Fette, Staub, Silikon, Schadgase, etc)


     


28. Weitere Anforderungen / Kritische Merkmale (z. B. Dimensionen, Funktionen, Kräfte, Wege)

     
     


29.

Liegt dem Kunden unsere aktuelle technische Schalterspezifikation vor?





 FORMCHECKBOX 
 Ja









TS-      







Index      

















 FORMCHECKBOX 
 Nein


Bitte beachten:

Die Applikationsverantwortung obliegt grundsätzlich dem Kunden!

Dem Kunden ist der jeweils neueste Stand unserer Schalterspezifikation als technische Basis auszuhändigen. Er ist darauf hinzuweisen, dass trotz positiver Testergebnisse mit Testschaltern in unserem Hause oder beim Kunden keine Garantie auf das Verhalten der Schalter in der Serie abgeleitet werden kann (Einfluss von unterschiedlichen Fertigungsbedingungen, veränderlichen Werkzeugzuständen, Abweichung der Testbedingungen zu den real vorliegenden Applikationsbedingungen im Feld, etc.). Der Kunde muss selbst die Funktionseignung des Schalters prüfen und entscheiden, ob der Schalter für die Applikation geeignet ist.

Eine Freigabe des Schalters für eine Applikation kann ebenso nur durch den Kunden erfolgen.

Sonstiges/Bemerkungen:

     
     
     
Fragebogen wurde beantwortet durch:

	Name:
	     
	Datum:
	     

	Funktion:
	     
	Abteilung:
	     

	Telefon:
	     
	FAX:
	     

	E-mail:
	     

	Sonstige Ansprechpartner beim Kunden:      
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